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Obwohl die Schulmedizin keine Heilung von Arthritis sieht, wird
mit ihrem Nichtwissen versucht zu behandeln.

Mit Medikamentenbehandlungen – egal welche – bleibt die Krankheit im
Körper.

Patienten sind immer wieder der Meinung, dass sie mit ihren
Medikamenten gut eingestellt sind. Doch das ist eine gefährliche
Meinung, denn die Medikamente Met. (Zensur) oder Ins. fördern die
Blutzuckerwerte. Sie benötigen immer mehr Medikamente oder Ins. Die
Medikamente helfen nicht und führen nach ein paar Jahren zur
Katastrophe, z.B. Amputationen von Füssen und/oder Beinen.
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Warum erkranken so viele Diabetiker an Krebs? Ihre Medikamente
enthalten N-Nitrosodimethylamin (NDMA). = Krebserregend!

Bei offenen Beinen werden Antibiotikas verschrieben. Nur Antibiotika
kann ebenfalls Diabetes fördern.

Bei einer Neuropathie werden Schmerzmittel und ev.
Entzündungshemmer verschrieben. Auch diese fördern jedoch Diabetes.

Viele andere Medikamente, die Sie vielleicht nehmen, wie z.B. gegen
Bluthochdruck fördern Diabetes.

Sie sehen Diabetes muss ganzheitlich betrachtet werden, so dass Sie gar
keine Medikamente mehr brauchen.

Fazit: Sie können Ihren nach Hilfe schreienden, leidenden Körper, der
immer heilen und gesund sein möchte, nicht mit Medikamenten heilen.
Ihr Körper teilt Ihnen klar mit, dass Sie mit ihm nicht gut umgehen.
Ändern Sie das und er kann selber korrigieren und heilen. Die Hilfe dazu
finden Sie bei uns. Ihr Mut wird sich auszahlen.

Mit unseren Living Nature® Schmerzfrei- und Gesundheitsprogrammen
helfen wir Ihnen kompetent.

Unsere Diabetes Seiten: Typ1, Typ2, Typ3
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